
2024 gibt es mehr Einsätze
für Notärzte in Peine

Dafür gingen die Alarmierungen von Rettungshubschraubern zurück

Peine. 35.025 statt 34.811 Not-
fälle im Landkreis Peine: Die In-
tegrierte Regionalleitstelle in
Braunschweig, die für die Land-
kreise Braunschweig, Peine und
Wolfenbüttel zuständig ist, ver-
zeichnete etwas mehr Rettungs-
einsätze im vergangenen Jahr
2024 für den gesamten Land-
kreis Peine als noch im Vorjahr
2023. Einen konkreten Grund
für diese Entwicklung gebe es je-
doch nicht. „Die Abweichungen
sind nicht signifikant“, sagt Mi-
chael Lüer, Sprecher der Regio-
nalleitstelle.

Die Einsätze lassen sich in die
Kategorien Rettungsdienst und
Krankentransport (24.561),
Brände (5.562) sowie Hilfeleis-
tungen (3.545) und Sonstiges
(1.357) einteilen. „Einsätze auf
Autobahnen, dem Schienennetz
der Deutschen Bahn sowie auf
Bundesstraßen zählen nicht zu

den Einsätzen des Landkreises
Peine“, betont Lüer.

Noch im Jahr 2023 gab es 214
weniger Einsätze, wobei sich die
Verteilung im Vergleich zu der
aus dem vergangenen Jahr 2024
etwas unterscheidet. So gab es
24.661 Einsätze im Bereich des
Rettungsdienstes und Kranken-
transportes, 4.845 Brände und
1.319 Einsätze in der Kategorie
„Sonstiges“. Etwas gefragter wa-
ren 2023 allerdings noch Einsät-
ze im Bereich der Hilfeleistung
(3.986), 2024 waren es 441 weni-
ger.

Transport von verletzten
Personen in Fachkliniken
Eine gute Nachricht gibt es den-
noch: Die Leitstelle musste 2024
mit insgesamt 333 Einsätzen et-
was seltener den Hubschrauber
anfordern als im Vorjahr. Mit
dabei waren der Christoph 30
aus Wolfenbüttel in Peine, der
Christoph 19 aus Uelzen, der

schrauber-Einsätze.
Doch welche Faktoren beein-

flussen die Entscheidung der
Leitstelle, einen Rettungshub-
schrauber anzufordern? Nach
Angaben von Lüer sei ein Zu-
sammenspiel aus mehreren As-
pekten entscheidend. „Prinzi-
piell werden die Rettungsmittel
georeferenziert alarmiert“, be-
schreibt er. Das bedeutet kon-
kret, dass die Einsatzkräfte
schauen, wer am schnellsten vor
Ort ist.

Zugleich spiele aber auch das
Verletzungsmuster eine wesent-
liche Rolle, denn teilweise könne
es sinnvoller sein, die betroffene
Person mit einem Hubschrauber
zu transportieren. Gleiches gelte
auch, wenn die verletzte Person
in eine entfernte Fachklinik ge-
bracht werden müsse. „Das Wet-
ter und die Uhrzeit spielen eben-
falls eineRolle”, ergänztder Spre-
cher der Braunschweiger Regio-
nalleitstelle.

Christoph 4 aus Hannover und
nicht zuletzt auch der Christoph

Niedersachsen. Zum Vergleich:
Im Jahr 2023 gab es 388 Hub-

Im vergangenen Jahr 2024 wurde Rettungshubschrauber Chris-
toph seltener nach Peine alarmiert als noch im Vorjahr 2023.
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Brückenfahrten – Die Entdeckertour 2025
Sonntag, 22. Juni 2025

Einsteigen, entdecken,
genießen!

Am 22. Juni 2025 ladenwir Sie
ein zu einer außergewöhnli-
chen Tagesfahrt von Salzgit-
ter, Wolfenbüttel und Braun-
schweig nach Hamburg – mit
einem einmaligen Programm
voller Nostalgie, Technik-
geschichte und spannen-
den Perspektiven. Ziel ist
die norddeutsche Metropo-
le Hamburg – aber nicht auf
herkömmliche Weise: Unse-
re „Brückenfahrt“ zeigt die
Stadt von ihrer historischen
und überraschenden Seite!
Erleben Sie Hamburg wie
nie zuvor – aus den Waggons
des Museumszugs Baurei-
he 472 und an Bord zweier
originaler Oldtimer-Omni-
busse. Die Tour führt durch
Häuserschluchten, vorbei an
Hinterhöfen und über beein-
druckende Bauwerke wie die

Norder- und Süderelbbrü-
cken, die Köhlbrandbrücke
und den Neuen Elbtunnel.

Foto- &Videofreunde
aufgepasst:
Unsere Pausen an ausge-
wählten Haltepunkten bieten
ideale Gelegenheiten für ein-
drucksvolle Aufnahmen –mit
der Elbphilharmonie oder
historischen Fahrzeugen als
Kulisse!

Reiseverlauf in Kürze:
Nach einer entspannten An-
reise im modernen 4-Ster-
ne-Reisebus (inkl. Pause an
der Raststätte „Lüneburger
Heide“) beginnt in Hamburg-
Altona um 12:55 Uhr unsere
exklusive Rundfahrt im his-
torischen S-Bahnzug. Um
15:30 Uhr geht es mit dem
Oldtimer-Bus weiter – in-
klusive legendärer Köhl-
brandüberquerung – bis zur
Rückkehr nach Altona gegen
17:00 Uhr.

Für Ihr leibliches Wohl ist
bestens gesorgt: Im Muse-
umszug erwarten Sie Kaffee
& Kuchen, Snacks sowie eine
Auswahl an Getränken. Auch
Souvenirs aus der S-Bahn-
Welt sind an Bord erhältlich.

Ein Stück Technikgeschichte:
Die Baureihe 472 hat übri-
gens Wurzeln in Salzgitter

– konstruiert und gefertigt
in denWerkhallen der dama-
ligen LHB. Heute ist sie das
letzte erhaltene Exemplar in
Hamburg – eine rollende Le-
gende!

Jetzt anmelden und Ham-
burg auf ganz besonde-
re Weise erleben – bei der
Entdeckertour 2025!
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